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Zugländifcheø. 
grub-ums 

Giiftebiefc.—— Der ortanartige 
Sturm, der in der hiesigen Gegend 
wiithete und großen Schaden verur- 

sachte, hat hier auch ein Menschen- 
leben gefordert, indem das lsjöhrige 
Dienstmädchen Schutz beim Ueber- 
setzen iiker die Oder mit- dem Boote 
lcnterte und ertronk, während der 
Führer des Kahns gerettet werden 
konnte. 

Petershaim —- Beim Rimsi- 
rcn eines Arbeiterzuges auf der Neu- 
baustrecte Haidenmiithroschim auf 
der Station Proschim verungliickte 
dersBremser Wolf. Er gerieth ver- 

muthlich infolge eigener Unvorfichtig- 
teit, zwischen die Puffer zweier Wa- 
gen und erlitt lebensgefährliche 
Quetfchungen der Brust. Der Ver- 
ungliickte starb auf dem Transporte 
hierher. 

Vetscharn — Durch Sturz oon 
der Haustreppe oerunglilrlte hier die 
Ehefrou des Fuhrwertsbefipers P. 
Mtaschen Sie zog sich ge ährliche 
Kopfwun .n und eine schwere Ge- 
hirnerschiitterung zu. 

Ziebingen. — Hier wurde im 
sogenannten Lauche bei einem schwe- 
ren Gewitter der Fleischerlehrling 
Reinhold Streich von einem Blitz- 
fchlage getödtet. Der Verunglückte 
war mit einem Pferde seines Mei- 
sters mit Kartoffelhiiuseln beschäftigt 
Auch das Pferd wurde getödtet. 

Frankfurt a. O.——Ertrunten 
ist beim Baden in der Oder an der 
Einfahrt des neuen Winterbafens, 
also an einer zum Baden nicht freige- 
nehenen Stelle, der 12iährige Sohn 
des Arbeiters Bart-El aus der Berg- 
ftrafzr. 

Friedrichsberg. ———-Die Er- 
wartung, daß der im Oktober 1906 
an dem Fräulein Luife Rasch began- 
gene Mord in der jetzt togenden 
Schwur-grrichts-Periode vor dem 
L.1ndsberger Schwurgericht verhan- 
delt werden würde, hat sich nicht er- 

fiillt. Die des Mordecs befchuidigte 
Ehefrau des Eigenthümer-z Geiche 
von lxier wurde aus der Untersuch- 
urgsimit entlassen. Der Mörder 
dürft-.- cilso an anderer Stelle zu su- 
chen fein. 

krovtnz Stian 
Ortelsburg. — Der Bauplan 

der Kanalifation und Wasserleitung 
hat die landespolizeitiche Genehmi- 
gung gefunden. Die gesammten Kost-n 
werden sich aus 650,()00 Mart be- 
tausen. 

Ostero de. —- Der Direktor der 
höheren Mädchenschule, Herr Erntet- 
1ieri, wünscht-e dieser Schule den Na- 
rnen »Kaiserin Augiifte Viktoria- 
Schule« beizulegen. Mit Rücksicht 
aus einen früheren Beschluß haben 
sich die Stadtverordneten jedoch für 
den Namen »Cäcitien-Schule« ent- 
schieden. 

Pillkallerr. —- Verungliicktiit 
der Arbeiter Radszuweit von hier, der 
mit mehreren anderen Arbeitern am 

Seegraben in der Nähe des Kirch- 
rories Schillehnen in der Kuhr'schen 
Zernentwaarenfabril beim Brücken- 
tau beschäftigt war. R. hatte sich 
von drr Arbeitsstelle entfernt und war 
den Seegrahen entlang aegangen. Da 
er nicht wiederkom, suchte man nach 
ihm und fand die Leiche des R· im 
Grafen Er hinterlößt eine Frau 
und zwei Kinder. 

Saalfeld. — Der FaltorReißs 
lsera aus Bienau, der beim Kauf- 
mann Schwarz in Saaiseld bedienstet 
war, zog sich durch einen Fall vom 

Wagen, aus dem er eingeschlasen 
trat, so schwere innere Verletzungen 
zu, daß er in das Kreistrantenhaus 
geschafft werden mußte, wo er bald 
darauf start-. 

Soldan. — Aus Leben-süßer- 
drusr erhängt hat sich in Königshagen 
in der Scheune des Besitzers Herrn 
Elotke daselbst der 87 Jahre alte Ar- 
beiter Johann Kuhiensti. 

K ö n ig s he r g. —-— Das Kriegs- 
gerieht dxr ersten Division verurtheilte 
den Grenadier Grunde von der S. 
Kompagnie des thpr. Gren.--Regts. 
Nr. skwegen Raubes zu I Jahr 
«55uchthaus. G. hat am I. März d. 
J. dem Dienstmädchen Erniiie Ado- 
nueit aus herzogsacter in der Nähe 
eines Ererzierhauses, wohin er das 
Mädchen lockte, eine Handtasche mit 
Gewalt entrissen und daraus ein 

tätortemonnaie mit 12 Mart entwen- 
er. 

Allenftein. — Ein schreckliche-Z 
Unglück ereigneie sich unweit de: 
Station Gr. Gemmem Stations- 
verstehst Schtage, der auf dem Zwei-- 
rad bei dem Windttek Uebetwege 
das Gekeife passitte, wurde von einem 

Rufe-erfaßt und buchstöblich zic- 
nm mt.- 

ftp-ins Ist-presse- 
Matienweeder. —Max hil- 

l:r hat das ihmgehötige Gut-Lieben- 
ihai in Größe von 240 Morgen für 
140,000 Mark an Herrn Rentier 
Hetmann Mewin aus Mariemvexdet 
verkausp » 

« Riesenburg· — Das sjährige 
Tischtuch-n MS Sattermeistets 
Eckmidt in Riesentitch fiel rücklings 
in eine mit stockendem Wasser. ge- 
fliflie Scheuerwanne und zog sich so 
schwere Verfeßungen zu, daßes Tags 
darauf starb. 

R ofen berg. —- Ein plöxlicher 
Tod ereilte den 45 Jahre alten-schad- 
machet Otto Reisstroh Er war auf 
dem hixfigen « ahnhof beschäftigt,als 

W 
ein Herzschlag seinem Leben ein Ende 
machte. 

Ahorn. —- Wegen fortgesetzten 
Versprechens an seiner eigenen Tochter 
ist der 47 Jahre alte Glaser Hiero- 
nhmus Sobi ti festgenommen wor- 
den. Der ann besaß. vor Jahren 
eine Glaserec in heilsber.g Als das’ 
Mädchen ein Liebesverhiiltnisz mirj 
einem jungen Mann einging, wurde. 
ihr Vater maßlos eifersiichtig undj 
stellte ihr überall nach. 

Zinten. -—- Der langjährigc 
Vorsitzende, jetziges Ehrenmitgli des 
hiesigen Kriegervereins, Kr Bassi- 
itensarzt Dr. Baserin, ist in Weiden- 
kurg verstorben. Er war vorn Jahre 
1888 bis 1905 in Zinten als Arzt 
thätia sowie Gründer der Krieger- 
sanitätstolonne und des KriegervepU 
eins HerrnsdorsL dessen Ehrenvor-’ 
sitzender er auch war. J 

Marienburg. — Bei dem 
Königsschießen der hiesigen Schützen- 
gilde, an dem auch die Schützengik 
den aus Eil-ing, Graudenz und Tie- 
genhof theilnahmen, errang die Kö- 
nigswiirde Herr Schlosserrneisier Otto( Janzenz erster Ritter wurde Herr 
Büchsenrnaeher Hoffmann vom 152.; 
Jitfanterie-Regiment, zweiter Ritter 
Herr Maschinenmeister Kraufr. 

pro-m Poe-W 
Köslin. — Jn der Aula des 

hiesigen königlichen Seminars fand 
die Einführung des neuen Direktor-Z 
Hiibener in fein Amt statt. Diese 
wurde von dem Provinzialschulrath 
Bethe aus Stettin im Beisein der 
städtiichen Behörden, der Geistlichteit, 
der Rettoren hiesiger Schulen u. s. w. 

vollzogen. 
Lauen burg. —- Jn Camelow 

tani die sjährige Tochter des Arbei- 
ters Schechte dem Herd zu nahe, so 
das-, ihre Kleider Feuer fingen und 
bald hell brannten. Obgleich das 
Feuer bald gelöscht werden tonntes 
hatte die Kleine doch schon so schwere 
Brandwunden erlitten, daß sie starb. 

Saßnitz. —- Jn dem hier an- 
tomrnenden III-Zug hat sich in einem 
Vlbort der stud. phil. Schwarm aus 
Breslau erschossen. Die Eltern wur- 
den sofort telegrzphisch benachrichtigt. 

Stolp. M Mit Lysol —vergiftet 
hat sich der hier wohnhafte Schuh- 
machermeister Schwuchom Er wurde 
ins Krankenhaus gebracht, wo er 

nach drei Stunden starb. Er hinter- 
tkißt drei Kinder im Alter von 7, 12 
und 14 Jahren. 

l Stralsund. —- Ein neuer 
Badeort wird in Groß-Stresow bei 
Lauteebach auf Rügen entstehen. Der 
dortige Wirth Hinze läßt etwa 10 
Meter niedlich von feinem Hause,am 
Wege nach dem Denkmal Friedrich 
Wilhelm des Ersten, ein modernes 
zweistöeliges Gebäude errichten, das 
außer Gastzimmer und stramladen 
Logirzirnmmer für Sommergäste ent- 
halten wird. 

lelnow. -—- Der bei seinem 
Großvater, dem hausbesitzer Just in 
lltoddenbutg. sich aufbaltende 22jiihs 
rige Ernil Tolzmann fubr mit zwei 
aneinander getovpelten Wagen auf 
der Naugarder Chaufser. Bei Gle- 
witz fiel er so unglücklich vom Wa- 

e,n daß er von beiden Wagen über- fahren wurde. An den erhaltenen 
Verletzungen ist der Verttngliictte ge- 
starben. 

Fee-ins Zofe-. 
Ostrowo. —- Eine empfindliche 

Strafe erhielt der Kutscher Paul Da- 
tiet wegen Thierquälerei. D. warf 
einem Pferde, das nicht weiter gehen 
tonnte, Heu unter den Leib und zün- 
dete es an. Hierdurch erlitt das 
Pferd an den Hinterbeinen und am 

Bauch schwere Verletzungen Das 
Schöifenaericht verurtheilte ihn zu 
vier Wochen Gefängniß. 

Schneidemiihl. s- Der hiesi- 
gen evangelischen Ritchengemeinde 
sind endgültig 165,000 Mart zum 
Bau einer dritten evangelischen Kirche 
aus dem Dispositionsfonds des Ober- 
priisidenten überwiesen worden. Da 
die kirchlichen Körperichaften außer 
der Hergabe des Bauplatzes bereits 
35.000 Mart für den Bau bewilligt 
haben, stehen 200,000 Mark zur Ver- 
fügung. Die Kirche soll Ecke Vis- 
marcl- und Albrechtitraße erbaut 
werden. 

Schrimm. —- Auf dem dem 
Grafen Zamojsti zu Lurnit gehöri- 
gen Gute Runomo entftand Feuer, 
das noch rechtzeitig gelöscht werden 
konnte. Das Feuer dehnte stolz auf 
Oiihner- und Schweineftall un die 
Schmiede aus. Die Entstehungsw- 
fache des Brandes soll auf Fahrliissig- 
teit im Umgang mit leicht zündbaren 
Stoffen zurückzuführen fein. 

Wongrotvih. — Der Arbeiter 
Mufolf von hier ist wegen den feiner 
Zeit gemeldeten gegen den Lehrer 
Brints gerichteten Ueberfall zu sechs 
Monaten einer Woche Gefängniß ver- 

urtheilt worden. 
Mur. - Goslin. — Plötzlich 

verfchied am Herzschlage der Oberw- 
fpettor Praufe in Lapuchotva Nach- 
mittags ging er feinem Beruf nach 
und machte sich noch an einem Wagen 
zu schaffen; dabei fiel er ucn und 
war sofort eine Leiche." 

Zertonk —- Die Putz vor dem 
Zertow’er Bahnhof im Bau begriffene 
Brücke, welche für das Dominium 
Chrzan einen Uebertveg bilden sollte, 
ist vor kurzem eingestürzt Das Ge- 
riist konnte die schwere Last der Ze- 
menthöcte im Gewicht von etwa 1000 
Zentner nicht halten. 

K roto schin. -— Der Kaufmann 
Ruhmann hat sein am hiesigen Markt 

l ll ..-p--.l-. -..l —- — 

belegenes Hauögrundstitch in dem ein 
KolonialwaarewGeschiist en gros be- 
trieben wird, fiir 71,000 Mark an 
den Kaufmann Begale aus Nozdraze- 
vor-Kreis Krotoschin, verkauft. 

sinkst Zchcesiem 
Münsterberg. — Auf entsetz- 

liche Weise kam rer Sohn Bruno des 
Kaufmanns Grund in Münsterberg 
ums Leben. Der iunge Mann war 
bei dem Kaufmann Menzel in Lö- 
wenberg in Stellung· Beim An- 
zapsen eines Fasses Spiritus kam 
Grund der feucrgefiihrlichen Masse 
mit einem brennenden Lichte zu nahe. 
Der Spiritus entzündete sich und 
setzte die Kleidung des jungen Man- 
nes in Flammen. Grund erlitt 
furchtbare Brandwunden und starb 
bald darauf. 

Oppeln. —- Die Errichtung 
einer großen Eisenbahn-Reparatur- 
Werkstatt in Oppeln ist nunmehr vol- 
lendete Thatsache. Das hierzu-dens- 
thigte Gelände hat die Stadt Oppeln 
dem Eisenbahnfiskus unentgeltlich 
zur Verfügung gestellt. Das stiid- 
tische Terrain reichte nicht ganz aus; 
der Domänen-Fiskus hat die noch 
fehlenden 200 Morgen von der Do- 
mäne Königl. Neudorf an den Eisen- 
bahnfiskus zu diesem Zwecke abge- 
gebenj 

Schweidnisz.——Bei dem Früh- 
jahrsgautage des 24. Gaues des deut- 
schen Radfahrerbundes wurde der 
Kaufmann Jendel-Breölau vomRad- 
fahrerverein Adler durch eine von 
einem Hause herabfallende Fahne 
schwer getroffen. Er stürzte todt vom 
Rade. 

Z a b o r z e. —- Vor Kurzem wurde 
von ruchlosen Buben ein den hinteren 
Theil des Friedhofes abschließendez 
Thor mit Gewalt gesprengtund auf 
dem Kirchhof schrecklich gehauft. Von 

.Dentmälern waren die Engel abge- 
schlagen, ein Denkmal war umge- 
stiirzt worden, andere Grabdenimäler 
waren zerschlagen und die Theile um- 

hergeworfen. Die Grabftätten waren 

zerstampft, sodaß von den Anpflan- 

zinngen fast gar nichts mehr zu sehen 
it. 

Trost-s zqceivigsxocsretm »F 
Rendsburg. —- Die Arbeiter- 

srau Kläschen-Westerrnfeld, die in- 
folge urivorsichtiger Handhabung von 

Benutzung von Petroleum beim 
»Feue«ranlegen sich schwere Brand- 
wunden zuzog, ist ihftn Verletzungen 
erlegen. 

Tondern. —- Mit den 250,000 
!Mark, die von den Inhabern der 
tSchuldverschreibungen der Aktien-Ge- 
isellschaftAiordseebad Wittdiin aufge- 
Wracht werden sollen, wird eine neue 

Gesellschaft gebildet, die das Eigen- 
thum der Gesellschaft einschließlich der 
Jnsebahnen erwirbt. 

Ue t ersen. — Sanitiitsrath Dr. 
Lange ist im Alter von fast 79 ah- 
ren entschlafen. Bei der Erhe una 
Schleswigcholsteins ge en Dänemart 
befand er sich gleich feinem jetzt in 

fAmerita lebenden Bruder Karl unter 
sden· Kieler Studenten, die sich nach 
1Rendsburg begaben, um fiir ihr Va- 

fterland zu kämpfen. Als Assistent 
zo. Esmarchs hat er unter dessen Lei- 
stung später in den Lazarethen den 
Eveewundeten Kameraden großeDiensie 
I geleistet. 
; Landen. —- Vor Kurzem wur- 

iden auf dem neuen Kirchhofe drei 

fGrahsteine gewaltsam umgerifsen und 
sdurch Sturz beschädigt. Als math- 
Tmaßliche Thäter wurden zwei fremde 
fPersonem die in den Anlagen am 

fFriedhof geniichtigt, festgenommen. 
Dritt-s Fadsen mtd Thüringen 
Meiningen. —- Jn dem Dorfe 

’C-inhausen wurde die dort seit acht 
Jahren bedienftete Magd Breitung 
aus Jüchsen vor ihrem Bett mit einem 
Strick um den Hals todt aufgefunden 
Dem »Meininger Tageblatt« zufolge 
liegt unzweifelhaft Mord vor. 

; Oschersleben. —- Der Ver- 
"mittlunggagent Stazhnsli aus Halle, 

der den Arbeiter Mohtozet auf den-. 
Altbrandsleberwege übersiel, um ihn 
seiner Baarschaft von 100 Mk. zu te- 

)raul)en, ist vorn Kriminaltommissär 
T Schütze aus Halberstadt verhaftet und 
iin das Untersuchungsgefängniß ge- 
Ykracht worden. Er hat die That be- 

J reits eingestanden. 
3 Rosenthai. —- Den »Seit-irr N. 
Nacht-" zufolge durchschnitt die Ehe- 
frau des Arbeiters August Feine ih- 

s tem Mann, während er schlief, mit ei- 
nem Barbiermesser die Pulsader der 
» rechten Hand. Die Ueberfiihruna des 
Schwerverletzten in das Krankenhaus 
nach Zeitz mußte sofort veranlaßt wer- 

» den« Frau Feige wurde verhaftet und 
dem Amtsgericht Zeitz zugeführt Ei- 

fersucht soll der Grund der That ge- 
wesen sein. 

S ten d a l.-—- In dem Dorfe Wie- 
wohl im KreifeSalzwetel erschlug der 
17-jäl)riae Knecht Klingel den Vater 

; seines Diensthekrn Buchholz nach ei- 
j nem kurzen Streite mit einem scharf 
; geschliffenen Beil- 
: Teißen. —- Der auf dem lie- 

«sigen Kotsverladeplasze afn Bahnbofe 
Hlsefchäftigte 61 Jahre alte Arbeiter 
jKarl Möbius von hier wollte einen 
.anrollenden Eisenbahnwagen von der 
erhöhten Laderampe aus anhalten, 
wobei er zu Fall kam und ihm der lin- 
ke Arm und das linke Bein abgesan- 
ren wurden. Unmittelbar nach seiner 
Einlieferung in das Krankenhaus 

; starb der Verungltlette. 
; Kalbsrieth. -—— Ein schwerer 
! llnglüctsfall ereignete sich in unserem 
z Orte. Der 64 - jährige hiesige Land- 
wirth Gottlob Kietne bestieg den Neu- 

— 
i 

bau seiner Scheune, um dieselbe zu be- 
sichtigen. Vom Schwindel erfaßt,s 
stürzte er herab und brach das Genick, ! 

! so daß der Tod auf der Stelle eintrat. 
i Weim ar. —- Vor Kurzem wurde’ 
I das im Februar 1905 durch ruchlofei 
s ände mit fchroarzer Farbe besudelte( 

c-halespeare Denkmal von neuem; 
enthüllt, nachdem es durch Dr. Franz; 
Schmidt Hamburg nach zweijähriger 
mühevoller Arbeit unentgeltlich wie-« 
derhergestellt word-In war. Die Spu- ! 
ren der Frevelthat sind vollkommen i 
vermischt. 

Bliebst-nd und Delikte-h 
Mühlheim a. d. Ruhr. — Auf: 

der Endftation der elektrischen Stra- i 
ßenbahn in Heißen sprang der Schlos- 
serlehrling Karl Mai von Fulerumi 
vom Vorderperron vom Wagen, ! 
stürzte und gerieth unter die Räderj 
des Motorwagens. Hierbei wurde 
ihm das rechte Bein buchstäblich zer- » 

malmt und abgerissen. Er erlag bald ! 
darauf den erlittenen Verletzungen 

Opladen. —- Die seit dem 12.I 
Luni vermißte Frau Julie Pohl aus ; 

Hausingen bei Langenfeld wurde amj 
Ausgang der Kanalisation als Leicbes 
aus der Wupper gezogen. Wie die un- i 

glückliche Frau in dieWupper gerathen » 

ist, konnte noch nicht aufgeklärt wer- i 
Den. 

S ch le b u sch. —- Jm Walzwerle 
der Firma Theodor Wuppermann er- 
plodikte ein außergewöhnlich großer 
Kessel, wodurch der Arbeiter Krause 
schwer verberüht und ein Betriebsfüh- 
krer verletzt wurde. 

Solingen. — Der flüchtige 
Notar Rosenhaum, der hier so man- 

chen Bürger schwer geschädigt hat, 
wurde in München gesehen. Auf die 
erfolgte Anzeige hin wurde von der 
Münchener Polizeibehörde das Er- 
mittelungsverfahren eingeleitet, das 
die Thatsache ergeben hat, daß sich 
Rosenhaum längere Zeit unter ver- 
schiedenen Namen in der ,banerischen 
Hauptstadt aufgehalten hat. Als er 
bemerkte, daß man ihn oezrfolgta 
war seine Spur plötzlich verloren. 

graut-z H time-ver und Yeauuschwetg. 
Jort — Den Ehelenten Eise n in 

Jort ist aus Anlaß ihrer goldenen 
Hochzeit ein Geldgeschent von ZOMt 
gewährt worden 

« Lüneburg. —- Der zumSena- 
tor gewählte bisherige GerichtsasseF 
for Schrader aus Hannover wurde in 
sein Amt eingeführt. 

Münden. — Jn der Nähe des 
Dorer Klein-Wiershausen gerieth der 
Landwirth Hugo Pape aus Draus- 
feld unter den von ihm gefährten, 
schwer mit Basaltfteiuen beladenen 
Wagen und blieb auf derStelle todt. 

O s n a b r ii el. — Der verstorbene 
Mühlenbesitzer Bernhard Westerkamp 
hinterließ der Stadt ein Legat von 

MIOOO Mk· für die Errichtung eines 
Männerheints. 

Stude. —- Der bisherige Kreis- 
assistenzarzt Dr. Opitz in Stade ist 
zum Kreisarzt ernannt und zum Bor- 
steher des demnächst in’s Leben tre- 
tenden Medizinaluntersuchunggamtg 
in Stade bestellt. 

Iedkmsutp 
Sülze. —- Jm Vormittags-Got- 

tesdienst nahm der demnächst in den 

Ruhestand tretende Kirchenrath Pa- 
stor D. Weiß hiersebst Abschied von 

seiner Gemeinde. 
Teterow. — Der in Dersentin 

beschäftigte Zimmermann Hunne- 
mann aus Mamerow stürzte von ei- 
nem ziemlich·hohen Gerüst auf die 
Erde. Ein schnell aus Teteroiv her- 
beigerufener Arzt stellte eine schwere 
Riickgratverletzung fest. 

owns-up 
Vechta. —- Jn Bechta wurde der 

Pfarrer Lüten bei der Messe vom 

Schlage getroffen und war sofort 
todt. 

Hessmspamstadt 
Ober - Landenbach —- Es 

wurde in der Waldhosstraße in 
Mannheim der 56 Jahre alte, verhei- 
rathete nud hier wohnhaste Arbeiter 
und Musiker Adam Geiß von einem 
Motorwagen überfahren, und derart 
verletzt, daß der Tod alsbald eintrat. 

Walldorf. —- Der auf dem 
Rad vom Felde heimtehrende Land- 
wirth Chr. Kempf stieß xmit einem 
Fuhrwerk zusammen, fiel zur Erde 
und brach das Genick, so daß der Tor 
aus der Stelle eintrat. 

Umriss Helfeih 
Ka fse l. —- Ernannt wurde der 

Gerichtsassessor Amelungt zumAmts- 
richter; gleichzeitig wurde er an das 

flvmttsgericht in Nentershaufen ver- 
e 

Gladenbach. — Es ertranl 
beim Baden in der Nähe von Gier-s- 
houer der Kaufmann und Gastwirth Rühl aus Hitzenhaim 

Melsungcn. — Kürzlichwurde 
an dem beim Dorfe Obermelsungen 
über die Fulda führ-enden Steg der 
hiesige Gänsehitt Klobes ertrunlen 
aufgefunden. 

Höuigreich Fuchse-h 
Großfr-iesen. —- Das zwei- 

jährige Söhnchen des Gutsbesitzers 
Kabner ist in der Jauchengrube er- 
trunkenx 

Großfchönau. —- Der 15 
Jahre alte Laufbursche Max Fuhr- 
mann, der in hiesigem Ort der Firma 
Richter und Goldberg 300 Mk. unter- 
schlug und flüchtig wurde, ist in Mün- 
chen verhaftet worden. 

Leipzig. — Es stürzte in Leip- 
, 

Dann ist es alt. 

g ,« l M 1 
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Gatte: »Ein Kleid, das du erst vor zierzehn Tagen gekriegt hast, be- 
zeichnest du als alt?« 

Gattin: »Nun, wenn es meine Freundinnen alle schon einmal gesehen 
haben!« 

« 

zig der 29 Jahre alte Dachdeclermei-· 
ster Eisermann vom Dache eines Neu- 
baues und wurde schwer verletzt. 

L e u v n i tz. — Die sogenanntes 
Weißmiihle in Leubnitz, 
aus Schneide- und Knochenrnühle, 
durch Blitzschlag vollständig einge-- 
äschert worden. 

Pulsnitz. —- Der 37Jahrealtej 
skabrilarbeiter Karl Auerbach aus 
Pulsnitz wurde im Hufewalde auf 
Nittergutsslur Pulsnitz erhängt auf- 
gesunden. 

Riesa. — Jn einem kürzlich an 
""oer Straße von Riesa nach Röderau 
-ausgefundenen Todten ist der Mecha- 
niler Gleise- aus Cheumitz festgestellt 
worden, der schon länger von seiner 
Ehefrau getrennt lebt. « 

sönigteich Yaietm 
Eichstäti. — Vor Kurzems 

wurde aus der Bahnlinie ;ngolstadt-s 
Treuchtlingen zwischen den Stationen! Adelschlag und Eichstiitt- Bahnhof der 

"27iiihrige Gehilfe im Bahnunterhal- 
tungsdienste Johann Träger aus 
Adelschlag todt irn Gleise liegend- 
ansgesunden. Beide Füße waren ab- 

» 
gefahren. 

Kempten. —— Die Strastammer 
verurtheilte den Benesiziaten Fuchs- 
berger in Weitingen, der sich als Re- 
ligion-lehret an seinen Schülerinnen 
vergangen hatte, zu zwei Jahren Ge- 
sängniß und drei Jahren Ehrverlust 

Lindau. —- Vor Kurzem fuhr 
der 18jährige Monteur Vogl von 

Enzisweiler in dem Glauben, daß diel Zugsschrante noch nicht geschlossen sei, 
aus diese und wurde hierbei durch den 
Anprall direkt vor das Geleise ge- 
worfen, während sein Rad unter der 
Schranke liegen blieb. Die Maschine 
des eben rinfahrenden Zuges schleu- 
derte Vogl kei Seite. Er besaß noc- 
so viel Geistesgegenwart, sich durch 
Wegwälzen vom Geleise dem Zer- 
malmtwerden zu entziehen. Schwer 
verletzt wurde er in die Wohnung 
seiner Eltern in Enzisweiler trans 
prrtirt. 

Zweite-faci- 
Landau. — Die hiesige Straf-J 

tamnier verurtheilte den Winzer Fr« 
Meyer aus- Rhodt wegen Weinsiik 
schung zu zwei Monaten Gefängniß 
und 1000 Mart Geldstrafe, sowie die 
beiden Söhne weg-en Beihilfe zu je 14 
Tagen Gefängniß. 

Ludwigshasen —- Aus dem 
Jndustriebahngeleise in der Nähe der 
Leimfabril wurden dem Bahnwärter 
Gg Kamb von Schifferstadt beide 
Beine abgesahren. 

Neustadt a. H. —Der Wein- 
händler Ludwig Siegele, dem von der 
Behörde 150,000 Liter Wein be- 
schlagnahmt wurden, ist wegen Wein- 
fslschung verhaftet worden. 

Odernheim· —- Jm Klaus- 
schen Steinbruch verunglückte der 

« Steinbrecher Hrch. Euler tödtlich. 
sättigt-ich Pärttemserp 

Horb —- Jn Grünmettstcten ist 
der 70 Jahre alte Maurer Martin 
Faßnacht vom Dachsirst eines Ge- 

bädudes abgestürzt und war sofort 
tc t. 

Hoßtirch. —- Kürzlich ist hier 
das Doppelwohnhaus und Oekono- 
miegebäude des Taglöhners Richard 
Möhrle und das des Oberholzma- 
chers Engelbert Weckerle bis auf den 
Grund niedergebrannt. 

Reinerza u.--— Aus bedauerliche 
Weise verlor der 14 Jahre alte Sohn 
der Joh. Armbruster, Altvogtbauers- 
Wittwe, hier sein Leben. 

Goszhersdgthum Hader-. 
Heidelberg. -— An der hiesi- 

gen Universität wurde ein Nie-schi- 
nenbautursus fiir Nationalökonvwn 
nnd Juristen eingerichtet. Dipiom- 
Ingenieure Dr. W. Mertens wurke 

»von der badischen Regierung niit 

einem Lehrauftrag für den Kursus 
betraut. 

Oberndorf — Kürzlich er- 
trank hier im Nectar Major Klumpp, 
Offizier des hiesigen Meldeamtes, 
mit feinem 8jährigen Söhnchen. 

Tuningen. — Hier wurde Xder 
Sohn des Sägemühlenbefitzers Jrion 
vom Räderwerk erfaßt und zer- 
malmt. 

sciasx-.,eoryrmgeu. — 

Nothalten. — Hier hat sich 
Viktor Waßler erhängt. Er machte« 
diesen Winter von sich reden, als er 
in Saargemiind einem Poftbeamten 
einen Tausendmartschein entriß und- 
damit fortzulaufen suchte,- aber gleich 
wieder gefaßt wurde. Damals, da 
man an seiner Zurechnungsfähigkeit 
zweifelte wurde er dem Jrrenhause 
zur Beobachtung überwiesen und vor 

Kurzem entlassen. Sein letzter trau- 
riger Schritt beweist, daß er nicht 
normal war. 

Sennheim. —- Dern Dentiften 
Dreyfus, der neulich von der Stras- 
tammer in Mühlhausen wegen der-.- 
Erschießung der Frau Knecht salzig-, 
gerer Gefängnißstrafe verurtheilt- 
wurde und dann einen Fluchtverfuch 
machte, indem er die Schutzleute 
schlug und trat, soll jetzt noch ein 
Prozeß wegen Widerstandes gegen die 
Staatsgewalt gemacht werden. 

Freie Hättst-. 
H am b u r g. —- Durch eleltrischen 

Starkstrom getödtet wurde der Wa- 
ncnputzer Hans Frost in Ohlsdorf, 
der einem Kollegen die elektrischen 
Anlagen und Wagen der neuen Vor- 
ortsbahn zeigen wollte. Er ging den 
Balsndamm init ihm entlang undkam 
an das Tratigformatorenhaus. Frost 
griff mit der Hand durch ein vergü- 
tertes Fenster in das Innere des Ma- 
sietJnenraumeH und berührte dabei 
eine elektrische Leitung. Er wurde 
aus der Stelle getödtet. 

zmmvnrg 
Holleri ch. -— Hier wurde an 

Stelle eines augtretenden Polizisten 
der 24jährige Korporal der Freiwilli- 
gentompagnie, Herr Joh. Peter Wirtz 
aus Schieren ernannt. 

Oelkerteichsztngarm 
H o h e n ft a d t. — Die Spulenfa- 

brik Gaberle Fe- Knittig ist vollstän- 
dig niedergebrannt. Der Schaden be- 
trägt unqefähr 100, 000 Kronen ; 

J n n S b r u ek. —Hier starb Arthur 
Graf Wolkenstein - Rodenegg. Er « 

schrieb unter dem Pseudonym ,,Arthur Es 
v. Rodank« zahlreiche historische Tiro- 
ler Romane und war lange Zeit Lan- !- 

des - Oberschützenmeister und Besitzer 
des jetzigen kaiserlichen Schlosses Pe- 
tersburg. »- 

K e c s k e m e t. —- Der 22jährige J 
Leutnant Alexander Fuchs des Jn-?-: 
fanterie-Regiments Nr. 38 sank wäh- 
rend des Badens plötzlich unter und i 
war, ehe ihmHilfe geleistet werden 
konnte, todt. Er hatte einen Herz- 
schlag erlitten. 

zweie- 
La Chaux - de - Fonds. —- 

Bei der Friedensrichterwahl wurde: 
der bisherige E. A. Volle mit 2038 « 

Stimmen bestätigt Ein sozialdemo- 
kratischer Gegenkandidat erhielt 1915 E« 
Stimmen. ". 

S t. Ga lle n. —- Auf Hochst bei 's 
der Kreuzeaa, Toagciiburg, war der : 
ledige 28sjiihriae Joseph Löhrer von 
Bisreuti. Bischofszell, mit des-Kranz- 
port von Holzsrlnitern beschäftigt ; 
Dabei stürzte er iiber Felsen und Ge- ,«« 

vkröllhaldcn in die Tiefe. Sämtlich :- 
Ezngertchtet starb der Berungiückteg stlV. 

f Neuenbiua —- dies starb ins-e 
»Icqu einer Blutdergiftuna Th Mosis-»F »v« tessor Georges Gebet, gebotmsd 
i1845. ’- 


